
Jugendserie in Rastede

Die Turniere der Jugendserie wurden im Jahr 2001 ins Leben gerufen und 
erfreuen sich stetig wachsender Beliebtheit. Ziel war und ist es, für Kinder und 
Jugendliche  –  unabhängig  von  der  Vereinszugehörigkeit-  ein  attraktives 
Turnierangebot zu schaffen. An wechselnden Spielorten werden Turniere à 7 
Runden nach Schweizer-System und einer  Bedenkzeit  von 20 Minuten pro 
Partie  und  Spieler  ausgetragen.  Gespielt  wird  in  unterschiedlichen 
Altersklassen von U8 (7 Jahre) bis U16 (15 Jahre). Bei Bedarf können auch 
Klassen  zusammengelegt  oder  neu  gebildet  werden.  Die  Bildung  von 
Altersklassen  hat  den  Vorteil,  dass  sich  die  Kids  vom Newcomer  bis  zum 
geübten  Vereinsspieler  auf  einem  angemessenen  Level  behaupten  und 
Erfolgserlebnisse feiern können.
Darüber hinaus wird ein so genanntes „Veteranen“-Turnier angeboten, wo sich 
Fahrer, Betreuer, Trainer etc. messen können.
Als Preise winken immer drei Siegerpokale pro Altersklasse, ein Sonderpreis 
für  das  beste  Mädchen,  sowie  weitere  Buch-  und  Sachpreise.  Jeder 
Teilnehmer erhält zudem eine Urkunde. Im Veteranenturnier gibt es für die drei 
Erstplazierten einen Sachpreis.
Weitere Informationen zur Jugendserie findet man unter www.jugendserie.de.

Am 25.  September  2011 wurde  das  126.  Turnier  der  Jugendserie  mit  129 
Teilnehmern  in  Rastede  ausgetragen.  Austragungsort  war  die  „Kooperative 
Gesamtschule“. Schulen eignen sich wegen der großzügigen Räumlichkeiten 
sehr  gut  als  Veranstaltungsort.  Die  einzelnen  Altersklassen  wurden  hier  in 
separaten Klassenräumen untergebracht und jeweils von einem Turnierleiter 
betreut. Dieser verfolgte die Partien, wertete die Ergebnisse aus und kümmerte 
sich um die Auslosung der nächsten Runde.

Nach längerer Zeit mal wieder waren auch Jugendliche von der Bremer SG mit 
von der Partie und konnten erstmals Turnieratmosphäre schnuppern.  Aggai 
Saibuma (U10)  holte  beachtliche  vier  Punkte  und  landete  auf  einem 
hervorragenden 8. Platz. Das war super!
Maximilian Heuter  (U12) und  Sebastian Grotjahn (U14) spielten ebenfalls 
ein  gutes Turnier  und durften mit  ihrem Abschneiden zufrieden sein.  Beide 
kämpften tapfer und platzierten sich im Mittelfeld der Tabelle. 
Friedrich Schmitz (er nahm am „Veteranen-Turnier teil) und der Berichterstatter 
waren als Betreuer und Ansprechpartner für die BSG-Akteure dabei.

Das Turnier in Rastede war für alle Beteiligten ein schönes Erlebnis und  eine 
tolle  Erfahrung.  Es  hatte  viel  Spaß  gemacht.   Die  Bremer  SG  wird  auch 
zukünftig  am  Ball  bleiben  und  mit  den  Jugendlichen  zu  Turnieren  fahren. 
Spielpraxis ist wichtig.
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